
SGT 2/2020 – Spektrum GebäudeTechnik

ENERGIE 11

Der Wärmespeicher ist das zentrale Element, 
das die Wärmeerzeuger mit den Wärmeverbrau-
chern verbindet. Für die Effizienz einer Anlage ist 
er von grösster Bedeutung. Ziel ist, bei gleich-
bleibendem oder höherem Komfort Kosten und 
Primärenergie einzusparen.

Wärmeerzeuger
und Wärmeverbraucher
Wärmeerzeuger nicht gleich Wärmeerzeuger und 
Wärmeverbraucher nicht gleich Wärmeverbrau-
cher! Wärmepumpen arbeiten beispielsweise mit 
einer kleinen Spreizung und relativ grossen Volu-
menströmen; Brennwertkessel hingegen sind bei 
niedrigen Rücklauftemperaturen am effizientesten. 
Bei Fernwärmeanschlüssen wird meist die Ein-
haltung einer maximalen Rücklauftemperatur vom 
Betreiber des Fernwärmenetzes gefordert.
Wärmeverbraucher sind in der Regel die Trink-
wasserabnehmer und die Heizkreise. Für die Er-
wärmung des Trinkwarmwassers muss im Wärme-
speicher ein höheres Temperaturniveau bevorratet 
werden als für die Heizkreise. Der Speicher wird 
aus diesem Grund in zwei Temperaturbereiche 
aufgeteilt: Heizungswasser für die Bereitung des 
Trinkwarmwassers im oberen und Heizungswas-
ser für die Raumheizung im unteren Bereich. Bei-
de Bereiche werden vom Wärmeerzeuger je nach 
Anforderung mit unterschiedlichen Temperatur-
niveaus versorgt.
Der Wärmespeicher an sich – als Herz der Anla - 
ge – hat einen massgeblichen Einfluss auf die 
Energieeffizienz und die Funktion des Gesamtsys-
tems. Die Qualität der möglichst exakten Schich-
tung der verschiedenen Temperaturniveaus im 
Speicher ist dabei das Schlüsselelement.

Die Energiewende stellt die Energie-
effizienz bei Gebäuden vor grosse 
Herausforderungen. Während im 
Hausbau- und Hotelsektor Komfort 
und Kosteneinsparung auf der Prio-
ritätenliste ganz oben stehen, sind 
öffentliche Einrichtungen zusätzlich 
an Sicherheit sowie Klima- und Um-
weltschutz interessiert.

Für Unternehmer sind u.a. sinkende Betriebskos-
ten, z.B. durch Nutzung der bei der Produktion 
anfallenden Wärme, bzw. Kälte ein wichtiges Argu-
ment. Alles in allem – wer energieeffizient denkt 
und handelt, kann die Wirtschaftlichkeit steigern 
und Kosten sparen.
Die Beheizung eines Gebäudes und die Warm-
wasserbereitung macht einen Anteil von beinahe 
80 % am gesamten Energieverbrauch. Alle Markt-
teilnehmer sind deshalb gefordert, auf qualitativ 
hochwertige Lösungen zu setzen, die dem Aspekt 
der Kosten-/Nutzen-Effizienz und dem rationalen 
Umgang mit knappen Ressourcen gerecht werden.

Wärmespeicher – Herz der Anlage
In Haushalten, Hotels, öffentlichen Einrichtun-
gen, usw. wird die Wärme, die für die Beheizung 
der Wohnräume und für die Trinkwarmwasser-
bereitung benötigt wird, meist durch zentrale 
Heizungsanlagen bereitgestellt. Dabei wird die 
Wärme mit den unterschiedlichsten Wärmeer-
zeugern hergestellt und in einem Wärmespei-
cher zwischengespeichert. In der Industrie wird 
Prozesswärme benötigt; auch hier kommen oft 
Wärme-, bzw. auch Kältespeicher zum Einsatz. 

Unser Anspruch an energieeffiziente Gebäudetechnik

Publireportage: Energieeffizienz

Kompetenzzentrum AES
AES konzipiert seit über 10 Jahren energieeffizi-
ente Speicher- und Frischwassersysteme. Als Ent-
wicklungspartnerin von Sailer GmbH gibt AES die 
gewonnenen Erkenntnisse weiter, und die Herstel-
lerin optimiert die Anwendungen.
Sailer GmbH unterhält eine Forschungs- und Ent-
wicklungsabteilung mit einer Testumgebung, die 
es erlaubt, Temperaturszenarien und Anwendun-
gen zu simulieren.
Diese enge Zusammenarbeit sowie die hocheffi-
zienten, individuell angefertigten Wärme- und Käl-
tespeicher mit patentierten Schichtelementen (Be-
hälter von 500 bis 100 000 Liter) garantieren den 
Planungs- und Ingenieurunternehmungen perfekt 
auf die Bedürfnisse und Objekte abgestimmte Pro-
dukte, so dass energieeffiziente Haustechnikanla-
gen realisiert werden können.

Weitere Informationen:
AES Alternative Energie Systeme GmbH
Sailer-Kompetenzzentrum Schweiz und 
Liechtenstein
Langäulistrasse 9, 9470 Buchs
Tel. 081 523 00 11, Fax 081 523 00 12
www.aesgmbh.ch, kontakt@aesgmbh.ch

Wärmeschichtenspeicher auf der Teststation: exakte Schich-
tung, bzw. Temperaturschichten, welche für die Energieeffi-
zienz von grösster Bedeutung sind.

Labortest Speichersysteme: das Schlüsselelement für die Energieeffizienz ist die exakte Schichtung.


